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Sehmerzen; doeh tragen der Geschöpfs viel des Meisters
Bild im Herzen, der sinst den wunderbaren Bau aus u
Niehts gerufen; ihm steigt der Dank von Berg und Au, von
seines Tempels Stufen. — Und hast den Meister du erkannt,
der diesen Bau gegründet, dann ist es dir nieht unbekannt,
wo sich der Tempel findet. —

261. Des Himmels Höhe.
Wie hoch mag wohl der Himmel sein? Das will ich dir gleich

sagen. Wenn du schnell wie ein Vögelein die Flügel könntest
schlagen und stiegest auf und immer auf in jene blaue Ferne und
kämest endlich gar hinauf zu einem schönen Sterne und fragtest
dort ein Engelein: „Wie hoch mag wohl der Himmel sein?“
dann sei gewiß, das Eng'lein spricht: „Mein Kind, das weiß ich
selber nicht, doch frag' einmal dort drüben an, ob jener Stern
dir's sagen kann. Du brauchst indes nicht sehr zu eilen, es sind
nur hunderttausend Meilen.“ Und flögst du nun zum Sternlein
dort, man sagt dir doch dasselbe Wort. Und flögst du weiter
fort und fort von Stern zu Stern, von Ort zu Ori — es weiß
doch niemand dir zu sagen, du wirst doch stets vergeblich fragen:
„Wie hoch mag wohl der Himmel sein?“ — denn, Kind, das weiß
nur Gott allein!

262. Rütsel.
Wer bin ich? Das rate nur! Glänzend hell ist meine Spur,

und blickst du herauf zu mir, blend' ich deine Augen dir.
Wenn ich freundlich niederschau', trink ich klaren Morgentau.

Nacht und Nebel schwinden bald, und ein munt'res Sedeen
schallt.

Auch die Blumen wachen auf, wenn ich komm' mit schnellem
Lauf, sind erfrischet und erfreut, öffnen ihre Kelche wei.

Auch die Menschen werden wach, grüßen gern den jungen
Tag. Liebes Kind, nun sag' mir frei, ob ich nicht die — sei.

263. Die Sonnenstrahlen.
Die Sonne war aufgegangen und stand mit ihrer schönen,

glänzenden Scheibe am Himmel. Da schickte sie ihre Strahlen
aus, um die Schläfer in dem ganzen Lande zu wecken. Da dam
ein Strahl zu der Lerche. Sie schlüpfte aus ihrem Neste, flog in
die Luft hinauf und sang: Liri liri li, schön ist's in der Früh'.
¶Der zweite Strahl kam zu dem Häschen und weckle es auf.
Das rieb sich die Augen nicht lange, sondern sprang aus dem
Walde auf die Wiese und suchte sich zartes Gras und saftige


